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Haben Sie sich auch schon über 
Worte aufgeregt, die andere zu Ih-
nen gesagt haben? Wie haben Sie 
dabei reagiert? Sind Sie davonge-
laufen, haben Sie sie einfach igno-
riert oder sind Sie nicht mehr hin-
gegangen?

Jesus war in Kapernaum und hat-
te zu verschiedenen Menschen ge-
sprochen (Johannes �,��-��). Dar-
unter waren seine Jünger sowie ein 
erweiterter Kreis von Jüngern, der 
höchstwahrscheinlich aus Frauen 
und Männern bestand. Möglicher-
weise waren noch weitere Men-
schen dabei, die neugierig waren, 
was Jesus sagen oder tun würde.

Bei diesem Anlass hatte sich Je-
sus als «Brot des Lebens» vorgestellt 
und den Menschen erklärt, wie sie 
mit diesem Brot umgehen sollten. 
Dies kam nicht bei allen Menschen 
gut an. Sie fanden diese Worte «eine 
harte Rede». Deshalb wandten sich 
viele, die ihm gefolgt waren, von 
ihm ab und gingen nicht mehr mit 
ihm. 

Nun Sprach Jesus zu seinen 

zwölf Jüngern: «Wollt Ihr auch 
weggehen?» Da antwortete Simon 
Petrus: «Herr, wohin sollen wir ge-
hen? Du hast Worte des ewigen Le-
bens; und wir haben geglaubt und 
erkannt: Du bist der Heilige Got-
tes.»

In dieser Geschichte haben die 
Worte Jesu die Menschen in zwei 
Gruppen geteilt: Diejenigen, die 
ihm weiterhin folgten und diejeni-
gen, die sich von ihm abwandten. 
Vermutlich gab es noch eine drit-
te Gruppe, die hier nicht erwähnt 
wird. Diejenigen, die seine Worte 
ignorierten und somit automatisch 
gegen ihn waren (Lukas ��,��).

Diese «Worte des ewigen Le-
bens» haben die Menschen vor 
���� Jahren in die oben erwähn-
ten zwei Gruppen gespalten. Das 
war damals so und ist heute nicht 
anders.

Wer sich nicht auf die Worte 
von Jesus einlässt geht seinen eige-
nen Weg. Wer sie aber ernst nimmt 
und sich zur Busse leiten lässt, er-
fährt wie diese Worte Glauben, Er-
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Worte des ewigen Lebens
Editorial

Gottesdienste

Montag, 1. Januar
Es fi ndet kein Gottesdienst in 
unserer Kirchgemeinde statt.

Sonntag, 7. Januar
Es fi ndet kein Gottesdienst in 
unserer Kirchgemeinde statt.

Sonntag, 14. Januar
Es fi ndet kein Gottesdienst in 
unserer Kirchgemeinde statt.

Sonntag, 21. Januar
9.30 Uhr, Gottesdienst in der 
Kirche Schlosswil. Mit KUW 7. 
Klasse. Pfarrer: Andreas Zingg, 
Orgel: Marianne Beyeler. 
Wir verabschieden und verdan-
ken unseren langjährigen Pfarr-
Stellvertreter Pfr. Bernhard 
Krebs. Nach dem Gottesdienst 
Kirchenkaffee.

Sonntag, 28. Januar
9.30 Uhr, Gottesdienst im Schul-
haus Oberhünigen. Pfarrer: And-
reas Zingg, Klavier: Andreas
Minder. Nach dem Gottesdienst 
Kirchenkaffee.

Theologische Gottesdienstreihe

Kirchgemeinden
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Kirchgemeinde Schlosswil Aus dem Kirchgemeinderat

Grusswort zum neuen Jahr
Das vergangene Jahr unserer 
Kirchgemeinde verlief sehr gut. 
Der Rock-Gottesdienst und die 
Jazz-Night im Pfarrhof konn-
ten bei warmem Sommerwetter 
durchgeführt werden. Nur der Al-
lee-Gottesdienst fand wegen kal-
tem Wetter in der Kirche statt. Alle 
Anlässe wurden gut bis sehr gut 
besucht,was mich sehr gefreut hat.

Wenn ich aber den Blick über 
unsere Kirchgemeinde hinaus len-
ke, stimmt mich die unsichere welt-
politische Lage sehr nachdenklich 
und ich frage mich, was uns das 
neue Jahr in dieser Hinsicht wohl 
bringen wird. Auch in der Kir-
chenlandschaft ist einiges im Um-
bruch. So hat der Kirchgemeinde-
rat zum Beispiel an der Vernehm-
lassung zur neuen Pfarrstellenzu-
teilungsverordnung teilgenommen 
und seinen Unmut über eine mögli-
che bevorstehende Reduktion un-
serer Pfarrstelle mitgeteilt.

Wie auch in den letzten Jahren 
ist die Suche nach neuen Ratsmit-
gliedern ein Dauerthema. Es freut 
mich sehr, dass wir nach dem Rück-
tritt von Elisabeth Meyer Bänz Stu-
cki im Kirchgemeinderat willkom-
men heissen dürfen.Wir können 
dadurch die Anzahl Ratsmitglieder 
halten, obwohl weiterhin zwei Sit-
ze vakant sind. Versuchen wir uns 
also an den vielen positiven Din-
gen in unserem Umfeld zu freuen, 
auch wenn sie noch so klein sind, 
und das Gute daran zu sehen!

Für das Jahr ���� wünsche ich 
Ihnen viele bereichernde, positive 
Begegnungen und gute Zuversicht!

Vinzenz Gutzwiller

Angebote

Montag, 15. Januar
19.30 Uhr, Kirche Biglen: Sing-
Abend «tierisch» (siehe Inserat
unten).

Dienstag, 16. Januar
9.30 Uhr, Bühlmatte-Treff: 
Lesekreis. Wir sprechen über 
das Buch «Nicht Anfang und 
nicht Ende» von Plinio Martini 
(siehe Inserat Seite 15).

Mittwoch, 17. Januar
14 Uhr, Gemeindesaal Schloss-
wil: Seniorenanlass mit dem 
Kirchenchor. Alle, die älter als 85 
Jahre sind, werden geehrt.

Donnerstag, 18. Januar
ab 18 Uhr, Junge Kirche im Pfarr-
haus Schlosswil.

Dienstag, 30. Januar
14–17 Uhr, Offener Seniorentreff, 
Gemeindesaal Schlosswil.

Pfarramt Schlosswil-Oberhünigen und kirchlicher Unterricht (KUW): 
Pfr. Andreas Zingg, 031 711 01 28, pfarrhaus.schlosswil@bluewin.ch

 – Regionaler Sozialdienst, Bernstr. 1, 
Konolfingen, 031 790 45 35,
sozialdienst@konolfingen.ch
 – Spitex Region Konolfingen, 
031 770 22 00, info@spitex-reko.ch
 – Pro Senectute, Chisenmattweg 32, 
Konolfingen, 031 790 00 10,
konolfingen@be.pro-senectute.ch
 – Beratungsstelle für Ehe, Partner-
schaft und Familie, Kirchgemeinde-
haus, Kirchweg 10, 3510 Konolfingen, 
Telefon 079 443 20 78
 – Verein zur Begleitung Schwer-
kranker, Region Konolfingen
Vermittlungsstelle für Einsätze
Montag bis Freitag, 7.30–9 Uhr, 
077 420 99 03
 – Mütter- und Väterberatungs-
stelle, 031 552 16 01 , 
muensingen@mvb-be.ch, 
www.mvb-be.ch
 – Bäuerliches Sorgentelefon,
041 820 02 15
 – Impressum Regionalteil:
info@kggrosshoechstetten.ch,
031 711 43 93

Weitere Adressen
Sekretariat: Barbara Gertsch, kige.schlosswil@bluewin.ch
Kirchgemeindepräsident: Vinzenz Gutzwiller, Eggstr. 5, 3082 Schlosswil, kige.praesident@bluewin.ch
Postadresse: Kirchgemeinde Schlosswil-Oberhünigen, Riedstrasse 14, 3082 Schlosswil,
Sigristin bzw. Sigrist: Maria Keller (Schlosswil): 031 711 23 79, mariadavid.keller@gmail.com
Oswald Schüpbach (Oberhünigen): 079 399 51 58, schuebibeck@bluewin.ch 
Reservation Kirchgemeindezimmer Schlosswil: Cornelia Kläy, 031 791 20 67, kgz.schlosswil@bluewin.ch
www.kirche-schlosswil.ch

Name - das biblische Wort für Identität?
Von göttlichen und menschlichen Namen

Gottesdienstreihe mit der Theologin
Prof. Dr. Magdalene L. Frettlöh

Montag, ��. Februar / Mittwoch, ��. Februar / Freitag, ��. Februar
jeweils um ��.�� Uhr

Sonntag, ��. Februar um �.�� Uhr

In der Kirche Grosshöchstetten, anschliessend Apéro

Die Referentin, Prof. Dr. Magdalene L. 
Frettlöh, ist Professorin für Dogmatik 
und Religionsphilosophie an der Univer-
sität Bern und zugleich eine leidenschaft-
liche Predigerin. Sie hat zahlreiche Bücher 
veröff entlicht und forscht u.a. über Fra-
gen der Gotteslehre (Segen - Gabe - Name 
- Raum - Bild) und der Eschatologie sowie 
die Aktualität der Theologie Karl Barths, 
dabei vom historischen und gegenwärti-
gen Judentum lernend.

Jahreslosung 2024

«Alles, was ihr 
tut, geschehe 
in Liebe.»
1. Korinther 16,14

3 Kirchgemeinden, 1 Thema

Tierisch!
Offenes Singen: «Die Lerche 
schwingt sich in die Luft»
In überraschend vielen Kirchen-
liedern kommen Tiere vor. Ein 
Abend mit viel Gesang und 
Kommentaren zu den Liedern.
Mit Hans Balmer, Orgel und Pfrn. 
Carmen Stark.
Montag, 15. Januar, 19.30 Uhr, 
Kirche Biglen.
Nach dem Singen Brot und 
Wein.

T

mutigung, Ermahnung, Korrektur, 
etc. bewirken. Sie haben die Kraft, 
Menschen aufzurichten und zu hei-
len. Sie geben Kraft, Mut und Zu-
versicht und schenken eine Pers-
pektive, welche über dieses irdi-
sche Leben hinausgeht.

Zu welcher Gruppe gehören Sie? 
Wie gehen Sie mit den Worten von 
Jesus um? Was lösen diese bei Ih-
nen aus?

Vielleicht haben Sie seine Worte 
bisher ignoriert oder waren unent-
schlossen ihnen gegenüber. Wenn 
dies der Fall sein sollte, so möchte 
ich Sie dazu ermutigen, sich darauf 
einzulassen. Wäre das nicht ein gu-
ter Vorsatz für das neue Jahr?

Pfarrer Roland Langenegger
Kirchgemeinde Oberdiessbach


